
Mo–Do: 9.00–16.30 Uhr
Fr: 9.00–15.30 Uhr
Sa, So, Feiertag geschlossen

So: 09.06., 14.07., 11.08. 
14.00–17.00 Uhr

Eintritt frei

Zur Ausstellung ist ein gleichnamiger 
Katalog erschienen, der in der Ausstel-
lung und bei Sigrid Artmann
(www.schrift-kunst-werkstatt.de)
erhältlich ist.     

Landesarchiv Baden-Württemberg 
Staatsarchiv Ludwigsburg
Arsenalplatz 3
71638 Ludwigsburg
Telefon: 07141/64854-6310
Fax: 07141/64854-6311
E-Mail: staludwigsburg@la-bw.de
Internet: www.la-bw.de/stal

Bitte beachten Sie, dass das Staatsarchiv 
baustellenbedingt derzeit nur über den 
Hintereingang am Arsenalgarten zu er-
reichen ist! Folgen Sie bitte der 
Beschilderung auf den Gehwegen!

Öff nungszeiten

Informationen

Begleitbuch

Sonderöff nungszeiten

Ausstellung
16.05.-30.08.2024
Staatsarchiv Ludwigsburg

MANU SKRIPT
Inspiration Archiv

Hinweis



Begleitprogramm

Eröffnung

Dr. Peter Müller, 
Leiter Staatsarchiv Ludwigsburg

Sigrid Artmann

Sabine Zimmermann und Gus Zwingert

auf ewig und immer
Gruppenperformance mit den
beteiligten Künstlerinnen

Finissage
Lesung aus den ausgestellten
Archivalien mit Dr. Peter Müller

Donnerstag,
16.05.2024, 18 Uhr

Donnerstag,
27.06.2024, 18 Uhr

Freitag, 
30.08.2024, 18 Uhr

Begrüßung

Einführung

Musik

Kaum eine Zielgruppe lässt sich leichter für Archive mit ihren 
handschriftlichen Dokumenten begeistern als Kalligrafi n-
nen und Kalligrafen. Der seit vielen Jahren im Staatsarchiv 
Ludwigsburg angebotene Workshop mit der international 
bekannten Ludwigsburger Schriftkünstlerin Sigrid Artmann 
ist daher regelmäßig ausgebucht. 

Nach zehn Jahren gemeinsamer künstlerischer Arbeit tritt 
diese Gruppe nun erstmals mit einem Ausstellungsprojekt an 
die Öffentlichkeit. Jede Kalligrafi n hat dafür aus dem Fundus 
des Staatsarchivs ihre „Lieblingsdokumente“ ausgewählt und 
davon inspiriert mehrere kalligrafi sche Werke erarbeitet. In 
der Ausstellung und einem Begleitbuch treten die Werke der 
Künstlerinnen nun in einen Dialog mit den Archivalien aus 
dem Staatsarchiv.

Das Spektrum der ausgewählten Archivalien reicht von 
Fragmenten mittelalterlicher Handschriften über Korrespon-
denzen namhafter Persönlichkeiten wie Cosima Wagner oder 
Eduard Mörike bis hin zu Akten aus dem Bereich der Magie 
und Zauberei. Kolorierte Manuskripte sind ebenso dabei wie 
Zeugnisse, die dokumentieren, wie sich die Schreibweise 
eines Ortsnamens im Laufe der Jahrhunderte verändert hat. 
Zusammen gekommen ist am Ende ein bunter und hochkarä-
tiger Querschnitt durch die Bestände des Staatsarchivs.

Das Projekt zeigt einmal mehr, wie vielfältig die Nutzungs-
möglichkeiten in einem Archiv sein können und dass man 
auch Zielgruppen außerhalb der klassischen Archivklientel 
für eine Beschäftigung mit Schriftzeugnissen gewinnen kann. 
Sigrid Artmann hat früh das kreative Potential ihres Staatsar-
chivs erkannt und daraus ein künstlerisches Projekt entwi-
ckelt, das in seiner Art einzigartig ist. 

MANU SKRIPT
Inspiration Archiv


